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Hallo Kollege Nighthawk,

wenn ich deinen letzten Absatz richtig verstanden habe, werte ich ihn als eines der größten
Komplimente, die ich je bezüglich meiner Einstellung bekommen habe!

Mir ist anhand deiner Argumentation auch klar geworden, dass ich mit dem Film in der von mir
gewählten Form wohl über ein Ziel hinausgeschossen bin, aber aus Fehlern lernt man und ich
bin noch lernfähig.

Auf jeden Fall freut es mich mehr, mit einer gewissen Skepsis als ein Angehöriger einer neuen,
vielleicht modernen, Lehrergeneration betrachtet zu werden, als als verknöcherter Lehrer, der
nur auf seine Pension wartet.

Klar kann ich meinen Schülern durch keinerlei Thesen und Meinungen vorspielen, dass ich ein
junger, dynamischer, vielleicht revolutionär denkender Lehrer bin ;(, die grauen Haare und so
würden mich Lügen strafen, aber
ich denk mal, meine Idee ist hier rübergekommen und vielleicht geht die Diskussion weiter.

Das Wichtigste ist, glaub ich, dass kein Lehrer vergessen sollte, dass er selbst Schüler war,
egal, wie lange das her ist.

1https://www.lehrerforen.de/thread/21630-troja/?postID=176078#post176078
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